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26.Sep.2013
Herren

1. Bad Häring 15 : 5 2,319
2. Schloss Schützen Inkofen 15 : 5 1,837
3. SpVgg Altenerding 14 : 6 1,838
4. SC Oberhummel 14 : 6 1,157
5. SC Au Hallertau 12 : 8
6. SV Berglern 11 : 9
7. FC Hohenpolding 10 : 10
8. SV Langenpreising 9 : 11
9. SV Landshut Münchnerau 6 : 14

10. TuS Oberding 4 : 16
11. TSV Wartenberg 0 : 20

Bild: Die Sieger ESV Bad Häring

Der 1. Turniertag des großes Herbstturnieres der hummler Stockschützen ist klasse verlaufen. Alle Schützen lobten es wieder als 
schönes und gelungenes Turnier. Den ersten Platz belegten unsere Freunde aus Österreich die es nicht nur in der Anreise sondern auch 
im Turnier bis zum Schluss spannend machten. Da es aus Bad Häring doch ein Stückchen zu fahren ist, kam den Schützen aus Bad 
Häring ein Stau in die quere und Sie schafften es auf den letzten Drücker pünktlich zum Turnier zu erscheinen. Nach einem souveränen 
Start waren die vier im letzten Spiel vor der Pause wohl schon in der selbigen und bei Spiel danach wohl nocht nicht ganz aus dieser 
heraus. Schließlich musste zum Schluss die Stocknote zwischen Platz ein und zwei entscheiden und unsere Nachbarn aus Inkofen 
mussten sich mit Platz zwei zufrieden geben. Den dritten Platz konnte sich nur knapp vor der Heimmannschaft die SpVgg Altenerding 
sichern. Die Heimmannschaft mit Manfred Schmid, Thomas Schöpf, Christian Brand und Harald Dollacker fanden von Anfang an 
nicht richtig ins Spiel und hatten überwiegend echte Kampfsiege, diese hohe Moral bescherte der Heimmanschaft Platz vier.

11. TSV Wartenberg 0 : 20
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Platz 2 Schloss Schützen 
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27.Sep.2013
Freies Turnier

1. TSV Vilsbiburg 17 : 3
2. SSC Lichtenhaag 16 : 4
3. EC Atting 15 : 5
4. ESC Aham 14 : 6
5. TSV Altfraunhofen 12 : 8
6. ESC Forstern 12 : 8
7. FC Neufahrn 7 : 13
8. SC Oberhummel 6 : 14
9. TSV Thalheim 4 : 16

10. SV Marzling 4 : 16
11. SC Freising 3 : 17

Bild: Die Sieger TSV Vilsbiburg

Auch das freie Turnier am Freitag war ein toller Erfolg. Oftmals treten ja auch beim freien Turnier vier Herren an, um so schöner 
war es, dass eine Mannschaft mit weiblicher Unterstützung den ersten Platz belegte, der TSV Vilsbiburg. 
Auf dem zweiten Platz, mit ein Paar unglücklichen Aussetztern der SSC Lichtenhaag und auf Platz drei hatte ein neuer Besucher
ein geglücktes Debüt die Stockschützen des EC Atting.

Die Heimmanschaft mit Kevin Kaschmirek, Thomas Hoff, Karl Baier und Johann Braun belegten eine achten Platz der Ihre 
Leistung nicht wiederspiegelte. Viele sehr knapp verlorene Spiele, die oftmals mit Pech für Sie, oder Glück für den Gegner in der 
letzten Kehre verloren gingen verbannte die Mannschaft auf diesen Rang.
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Magnus v. Terzi 
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Das Turnier war wieder hochklassig besetzt, sei es durch deutsche Meister, 
Europameister und Nationalspieler der letzten Jahre oder auch dem amtierenden 
duetschen Meister U19. Souverän zeigte sich die Mannschaft des TSV Pähl mit Elke 
Tafertshofer, Gabriele Hawel, Sandra Hawel, Waldemar Hawel, Andreas Fischer und 
Josef  Reitberger beim Zweitagesturnier  um den Magnus-von-Terzi Wanderpokal. 
Einen starken zweiten Platz belegte die Mannschaft des RSV Büblingshausen. Am 
Samstag Abend wurde für die übernachtenden Gäste wie z.B. Eintracht Frankfurt, 
Hannover, Krimitschau, Selb oder die Gäste aus Pähl, Büblinshausen oder natürlich 
auch die benachbarten Vereine wie Hallbermoos und Wartenberg  natürlich für 
Unterhaltung und leibliches Wohl gesorgt. Die Abendveranstaltung beinhaltete noch 
ein besonderes Highlight. Dazu später mehr. 

Das Fazit des 4-Tagesturniers ist erneut , tolle Gäste, tolles Turnier, großer Sport.
Jeder konnte hier jeden schlagen und das machte auch die sportliche Würze diese 
Turniers aus. Auch viele Zuschauer verfolgten gespannt die Spiele. Abteilungsleiter 
Florian Kloiber erhielt viel lob der angereisten Vereine wie schön es war und was der 
SC Oberhummel alles auf die Beine stellt. Und welches größere Lob gibt es als " 
Wenn wir wieder eingeladen werden kommen wir gerne wieder.

1. TSV Pähl 30 : 10
2. RSV Büblingshausen I 28 : 12
3. Kreisauswahl 108 27 : 13
4. ESV 66 Chrimmitschau 25 : 15
5. RSV Büblingshausen II 23 : 17 1,267
6. VER Selb 23 : 17 1,243
7. SC Oberhummel 19 : 21
8. ERC Hannover 17 : 23
9. Eintracht Frankfurt 16 : 24

10. VfB Hallbergmoos 10 : 30
11. TSV Wartenberg 2 : 38

Bild: Die Sieger TSV Pähl v.l.. Gabriele Hawel, 
ElkeTafertshofer, Waldemar Hawel, Sandra 
Hawel, Seppe Reitbergger, Andreas Fischer

Das Turnier war wieder hochklassig besetzt, sei es durch deutsche Meister, 
Europameister und Nationalspieler der letzten Jahre oder auch dem amtierenden 
duetschen Meister U19. Souverän zeigte sich die Mannschaft des TSV Pähl mit Elke 
Tafertshofer, Gabriele Hawel, Sandra Hawel, Waldemar Hawel, Andreas Fischer und 
Josef  Reitberger beim Zweitagesturnier  um den Magnus-von-Terzi Wanderpokal. 
Einen starken zweiten Platz belegte die Mannschaft des RSV Büblingshausen. Am 
Samstag Abend wurde für die übernachtenden Gäste wie z.B. Eintracht Frankfurt, 
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Ehre wem Ehre gebührt

Wie vorhin schon erwähnt, wartete auf die Gäste der Abendveranstaltung noch ein besonderes Highlight. Nach einem 
kularisches Hochgenuß dem Spanferkel, gegrillt von Martin Bachleitner unterstützt durch Ludwig Höfl, ergriff gegen 20.00 
Uhr der Abteilungsleiter Florian Kloiber das Wort. "Als erstes Unabhängig vom sportlichen Erfolg möchte ich allen 
Schützinnen und Schützen danken, was über das ganze Jahr hin von jedem einzelnen geleistet wird. Jeder der 
Abteilungsmitglieder muss sich stets einer Sache klar sein, keiner schießt oder arbeitet zuliebe eines anderen, jeder schießt, 
arbeitet und investiert Zeit für die Gemeinschaft, die Abteilung, den Sport. Es kann bei einer großen Interessengemeinschaft 
nie sein, dass sich alle gläntzend  untereinander verstehen, Sympathien menscheln und so soll es auch sein. Entscheidend ist 
aber das große Ganze was jeder einzelne verfolgt, das gemeinsame Vereinsleben, Freizeitgestaltung, der Ausgleich, das 
Hobby. Hier ist kein Platz für Hetzerein, Intriegen und Feindseligkeit, dass macht einen großen Sport, einen großen Verein, 
eine starke Abteilung aus. Hier wird es gelebt und dafür möchte ich mich bei allen Mitgliedern der Abteilung Stocksport des 
SC Oberhummel bedanken. Ein besonderer Dank gilt meinem Stellvertreter der mich stets im Hintergrund tatkräftig 
unterstützt Thomas Schöpf. So Kloiber an die zahlreich anwesenden Abteilungsmitglieder und Gäste.



Ehre wem Ehre gebührt

Nun folgte ein sehr herzliche Laudatio an einen Stockschützen, Kammeraden, an einen Freund durch den Abteilungsleiter 
Florian Kloiber. Manfred Schmid hatte sich nicht nur bei seiner langjährigen Tätigkeit als Abteilungsleiter, sondern auch 
als Revolutionär im Bereich Sportbelag für den Stocksport verdient gemacht. Das weite Reisen für den Stocksport wie z.B. 
Frankfurt, Hannover, Berlin, viele österreichische Orte ja und sogar Namibia rief er bei den hummler Stockschützen ins 
Leben und dies lebt stets weiter. Drei Asphaltbahnen waren vorhanden bei seinem Amtsantritt und eine der schönsten, 
wenn nicht sogar die schönste Halle des Stocksports hinterlässt er seinem Nachfolger Florian Kloiber. Es wird Zeit für 
neue Ideen von neuen Leuten, so Schmid bei seinem Amtsende im März, als er nicht mehr zur Neuwahl antrat. Nun war es 
an der Zeit diese großen Mann des Stocksports zu ehren. Manfred Schmid erhielt die höchste Auszeichnung des Kreises 
306 Freising-Erding, das goldene Ehrenzeichen mit Rubin verliehen durch den stv. Kreisobmann Hans-Georg Wagner. Das 
silberne Ehrenzeichen des Bezirks III Oberbayern verliehen durch Alexander Jonscher Bezirksobmann und die silberne 
Ehrennadel des Bayerischen Eissportverbands verliehen stellvertretend durch Florian Kloiber. Auch der DESV Präsident 
Christian Lindner lies es sich nicht nehmen, ein persönliches Wort des Dankes, mittels Brief an Herrn Schmid zu richten, 
welches durch Florian Kloiber verlesen wurde. 

v.l. Dirk Rehmann Vorstand SC Oberhummel, Alexander Jonscher Bezirksobmann, Manfred Schmid, Hans-Georg Wagner stv.KSO, 
Florian Kloiber Abteilungsleiter Abt.Stocksport und Vertreter Thomas Schöpf



Worte des Dankes kamen auch von Dirk Rehmann, Vorsitzender des 
Hauptvereines SC Oberhummel. Manfred Schmid ist ein Mann der Tat 
und er hat für den gesamten SC Oberhummel sehr viel geleistet. Sei es 
die schon erwähnten Leistungen für die Abteilung Stocksport, aber 
auch für das wieder zu alter Größe und noch viel größer gewordene 
Waldfest. Ich freue mich auch weiterhin mit Manfred neue Dinge zu 
planen und umzusetzen so, Dirk Rehmann.

Die größte Freude machte Florian Kloiber 
Manfred Schmid wohl mit der Dankgabe 
der Abteilung. Manfred Schmid erhielt den 
ersten Eisstock im Design des SC 
Oberhummel. 


